
Auf dem Weg 
von der Kita in die Grundschule

Informationen für Eltern und Erziehungsberechtigte





Vielfalt als Chance und Herausforderung 

Die Grundschule ist eine gemeinsame Schule für alle Kinder. (...) 
Aufgabe der Schule ist es, diese Vielfalt als Chance zu begreifen 
und sie durch eine umfassende und differenzierte Bildungs- und 
Erziehungsarbeit für das gemeinsame Lernen der Kinder zu 
nutzen. (...)
3.1 Individuelle Förderung
Diese Vielfalt ist als Herausforderung zu verstehen, jedes Kind 
bezogen auf seine individuellen Stärken und Schwächen durch 
differenzierten Unterricht (...) nachhaltig zu fördern. 



Schulfähigkeit

Um erfolgreich in der Schule zu 
lernen, gibt es Einiges, 

auf das Sie Ihr Kind vorbereiten 
bzw. was Sie üben können. 



… aus der Lebenspraxis:
- Name, Adresse, Telefonnummer kennen
- Schuhe binden, sich an- und ausziehen 
- selbstständig mit Messer und Gabel essen 
- selbstständig auf die Toilette gehen 
- selbstständig Dinge einordnen; Dinge aus- und 

aufräumen 
- freiwillig Aufgaben übernehmen
- einen relativ festen Tagesablauf haben



…bei den sozialen und emotionalen Fähigkeiten:
- auf andere zugehen und Kontakte knüpfen 
- Regelspiele spielen, Regeln einhalten
- sich in eine Gruppe einordnen 
- für andere Verständnis haben
- eigene Bedürfnisse äußern, aber  

auch zurücknehmen können 
- Kritik äußern und ertragen



… in der Grobmotorik:
- Körperbeherrschung:  
• Koordination der Bewegung
• Geschicklichkeit
• Reaktionsvermögen haben
• harmonische Bewegungsabläufe ausführen 
- einbeinig wechselseitig Treppensteigen 
- Gleichgewicht halten (Balancieren, Einbeinstand, Radfahren)
- Hampelmann-Bewegung 
- rennen, hüpfen (rückwärts, seitwärts, vorwärts)
- kriechen, klettern, rollen, krabbeln



… in der Feinmotorik:

- Sicherheit und Selbstständigkeit im Umgang mit 
Stift (Stifthaltung beachten), Schere, Pinsel, Kleber, Werkzeug 

- Papier reißen 
- Papier falten 
- Steckspiele wie Lego kennen
- kneten



… in der Sprache:
- viel miteinander sprechen
- eine deutliche Aussprache haben
- in ganzen Sätzen sprechen (grammatikalisch richtig)
- Erlebnisse schildern, Gefühle ausdrücken 
- Reimspiele
- Klatschspiele - Silben klatschen und zählen
- Abzählverse
- Wörter mit gleichem Anlaut finden
- Sprechverse, Zungenbrecher
- viel Vorlesen, erzählen lassen, was Sie gelesen 

haben oder Fragen zum Text stellen

 



… bei den geistigen Fähigkeiten:
- sich länger als 10 Minuten konzentrieren
- längere Zeit ruhig sitzen
- sich nicht ablenken lassen
- Spiele bis zum Ende spielen
- sich auf eine Sache konzentrieren 

(beim Vorlesen von Geschichten)



… in der Denkfähigkeit (logisches Denken, Wissensstand):
- Farben und Formen kennen und ordnen
- zählen
- Mengen bis 6 ganzheitlich erfassen
- Oberbegriffe erkennen und benennen 
- Sortierspiele bewältigen
- logische Reihen fortsetzen 
- differenziert zeichnen
- differenziert betrachten und 
beobachten (Fehlerbilder, Wimmel-Bilder)

- Aufgabenstellungen verstehen und bewältigen 
- Zusammenhänge erfassen und wiedergeben 



Dies sind alles Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
die die Kinder im Kindergarten täglich üben und 
trainieren und die Sie im alltäglichen Familienleben 
aufgreifen können/sollten. 



Wie geht der Weg zur Schule weiter?

1. Anmeldungen der schulpflichtigen (5-jährigen) Ende Oktober/Anfang November

2. Austausch Kita/GS 

3. Schuleingangsdiagnostik in der Schule vor oder nach den Herbstferien (Einladung erfolgt 

durch Schule)

4. Einladung zur schulärztlichen Untersuchung im Medikum, Lemgo (Einladung vom Kreis 

Lippe durch die Schule)

5. Elternabend und Schulanfänger-Schnuppern in der Schule (vor den Sommerferien)

6. Einschulung nach den Sommerferien


